
Kunst Klasse8AB 

 

Aufgabe: Plastisches Arbeiten 

 

Da ihr euch mit den Begriffen: Plastik, Skulptur, Relief und Objekt befasst habt, sollen die 

kommenden Aufgaben euer Verständnis dafür weiter entwickeln.  

 

1. Immer wieder kann man in Ostseebädern Ausstellungen mit Sandskulpturen besuchen. 

Wie entstehen sie? Der Begriff Skulptur wird für ein dreidimensionales Kunstwerk 

verwendet, das durch Abtragen von festem Material entsteht. Zum besseren 

Verständnis dieser Erklärung schaut euch den kurzen Film im Internet   wdrmaus.de 

sandskulptur   an!  

2. Der Begriff Plastik wird einmal als Oberbegriff für Bildhauerkunst verwendet, aber 

auch als Unterbegriff für dreidimensionale Kunstwerke, die durch Zugeben oder 

Modellieren von formbaren Stoffen entstehen. Nun sollt ihr selber eine Plastik als 

Relief herstellen. Ein Relief ist ein dreidimensionales Kunstwerk, bei dem die 

plastischen Erhebungen mit dem Hintergrund verbunden bleiben. 

3. Zuerst wird von euch der formbare Stoff hergestellt: SALZTEIG! Ausgangsmenge: 2 

Tassen Mehl, 1 Tassen Wasser und eine Tasse Salz werden zu einem geschmeidigen 

Teig verknetet. Man kann noch einen Teelöffel Pflanzenöl dazu tun, damit der Teig 

geschmeidig wird. Dieser Teig lässt sich in einer luftdichten Dose aufbewahren. Bei 

Bedarf kann man schnell neuen Teig herstellen. Die notwendigen Verhältnisse der 

Zutaten könnt ihr selbst berechnen! 

4. Eure Aufgabe ist es nun, aus dem Salzteig eure Lieblingspizza oder eine interessant 

belegte Pizza nachzugestalten. Beginnt mit dem kreisrunden Boden- nicht dick, 

Durchmesser max. 20 cm. Man kann Alu- Folie unterlegen! Den Belag formt ihr aus 

Einzelteilen- überlegt euch welche Formen geeignet sind ! Der Belag muss an der 

Unterseite angefeuchtet werden und auf den „Pizza“- Boden leicht angdrückt werden! 

Nun sollte alles 3-4 Tage trocknen.  

5. Wenn die „Pizza“ gut getrocknet ist, müsst ihr sie farbig gestalten. Dazu eignen sich 

die Deckfarben aus eurem Malkasten. Natürlich könnt ihr auch wasserfeste Farben 

(Acrylfarben) verwenden.  

6. Abschließend muss euer Kunstwerk in einen entsprechenden Karton verpackt werden! 

Den stellt ihr aus einem Körpernetz eines Quaders her! Überlegt euch die Maße für die 

Höhe, Breite und Länge und denkt an die Klebefalze! 

 

Viel Freude beim Arbeiten und viele gute Einfälle bei der Lösung dieser Aufgabe! 


